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Hallo ihr Lieben!
Wäre dies ein Persönlichkeitstest, dann würde die nächste zu
beantwortende Frage vielleicht so lauten: 

“Du sollst dein Licht leuchten lassen vor den Leuten und sie sol-
len deine guten Werke sehen” - wie findest du diesen Satz?: 
A. Ich fühle mich von diesem Satz geschmeichelt. (3 Punkte)
B. Dieser Satz ist mir eher peinlich und unangenehm. (5 Punkte)
C. Endlich sieht mal jemand, was in mir steckt. (1 Punkt)
D. Gute Christen sollten nicht sich, sondern Jesus in den Mittel-
punkt stellen. (10 Punkte)

Kommen wir direkt zur Auswertung, ohne dass ihr dafür ganz
nach hinten blättern oder die Seite auf den Kopf stellen müsst ;)

... In welchem Rampenlicht stehen Menschen heutzutage nicht
alles: Blitzlichtgewitter auf Pressekonferenzen. Studio-
scheinwerfer in Fernsehsendungen. Bühnenscheinwerfer für
Vorstandsvorsitzende, Showmaster und Politiker. Sie alle haben
uns viel zu erzählen. Und wenn wir es nicht mehr hören können,
gehen wir in die Disco und lenken uns ab beim zuckenden
Stroboskop-Licht. Alles ist grell und bunt und laut und glänzend
und sieht interessant aus. Kaum ein Schaufenster ohne blinken-
de Werbung. 

Dass Jesus uns zutraut, bei diesem Leuchtfeuer eine Rolle spie-
len zu können, kann man durchaus als Ehre auffassen. (A & C!)

Gerade dass man dabei aber mit seiner Person so sehr im
Mittelpunkt steht, kann auch abschreckend wirken. Und nicht
jede/r steht gerne vor Leuten. Manch eine/r bringt dies auch
nicht unter einen Hut mit der Bescheidenheit eines
Christenlebens. (B & D, logo.)

Wieso spricht Jesus hier überhaupt von "unserem Licht"? Ist
nicht Jesus selbst das Licht der Welt? Und wieso redet Jesus von
"unseren guten Werken"? Hat nicht Jesus selbst das wirklich
Wesentliche getan mit seinem Tod am Kreuz? Sollen wir nicht lie-
ber auf seine guten Werke verweisen? Wie passt das also zusam-
men?: Ich vor den Leuten? Mein Licht? Meine guten Werke?
Brrrrrrrr. Kann ich da nicht gleich Fernsehprediger werden?!
Gerade Glaube ist doch hierzulande immer noch Privatsache!

Und, bekomme ich jetzt die volle Punktzahl für korrektes
Denken? - Keine Sorge. Jesus fragt nicht nach unseren
Punktzahlen. Jesus vergibt auch keine Punktzahlen. Jesus vergibt
Zutrauen und Aufträge. Und der an dich lautet:
Da draußen gibt es welche, die nur darauf warten, dein Licht zu
sehen. Zwischen Fernsehen, Disko und Werbung wollen sie
genau mir dir - als der Mensch der du bist - zu tun haben! Du
machst den Unterschied, nicht all die bunten Anzeigen und die
schönen Hochglanzflyer. Zwischen all dem Schein sollen wir
selbst in Erscheinung treten! 

Und so können andere dann (auch dank
dir!) tatsächlich wie beim Grand Prix mit-
feiern und rufen:  “Zehn Punkte!” - und
zwar für wen? Na, für Gott!! 

Einen leuchtenden und sonnigen und
gesegneten Juli wünscht

euer Ines-Paul

Monatsspruch:

"Jesus Christus spricht: Lasst euer
Licht leuchten vor den Leuten, damit

sie eure guten Werke sehen und
euren Vater im Himmel preisen."

Mt 5,16 (L)



“Apropos Finanzen!”

Einstimmig und einmütig haben wir auf der Gemeindeversamm-
lung am 17. Juni 2007 unsere so genannte “Geschäftsordnung”
verabschiedet. Wir freuen uns sehr, dass wir als Gemeinde
nun eine für alle nachvollziehbare Grundlage haben, wie
wir unser Gemeindeleben gestalten wollen!

Aus dieser neuen GO ergibt sich für die Finanzen eine konkrete
Änderung:

Alle Gemeindemitglieder beteiligen sich nun verbindlich und
gemeinsam daran, auch den finanziellen Bedarf der
Gemeinde mit zu tragen. Als Minimum für den Mitgliedsbeitrag
ist eine symbolische Summe von 5 EUR pro Monat genannt; in
welchem Masse die Einzelnen sich darüber hinaus dann in
Wirklichkeit beteiligen, hängt natürlich von ihren individuellen
Möglichkeiten ab. Gerne könnt ihr dafür einen Dauerauftrag ein-
richten (MCC Köln, Konto Nr. 964 58 508, Postbank Köln, BLZ 370
100 50). 

Aber auch diejenigen unter euch, die nicht als Mitglied in der
MCC Köln eingetragen sind, bitten wir weiter um Hilfe: Auch im
Rahmen der neuen Anstrengungen der Gemeindemitglieder sind
wir auf eure Förderbeiträge und Sonderspenden in hohem
Maße angewiesen. (Muss man ja mal ehrlich so sagen.)

Danke also euch allen, die ihr auch in dieser Form eure Gaben
mit anderen teilt! 

Da wir als gemeinnützig anerkannt sind, können wir euch 
übrigens gerne Spendenbescheinigungen ausstellen.  

Immer wieder aktuell auch ohne Börsenkurse:

$ $ $

Das aktuelle Finanzbarometer: Die Einnahmen 2007

Einnahmen aus Sonderspenden
Einnahmen aus Spenden
Einnahmen aus Kollekten
Einnahmen aus Trödelladen
Einnahmen aus McCafé

Alle Angaben in EUR.

Ein herzliches Dankeschön an alle diejenigen, die uns
mit ihren großen und kleinen Spenden untersützen!



"Lebendig und kräftig und schärfer": Unter diesem Motto,
das sich übrigens auf eine Stelle im Hebräerbrief bezieht (Hebr
4,12), hat auch die MCC-Deutschland am diesjährigen evangeli-
schen Kirchentag teilgenommen. Nicht nur, dass dieses Motto die
Arbeit der MCC gut beschreibt - auch die Tatsache, dass der
Kirchentag in Köln diesmal über 100.000 Menschen willkommen
heißen konnte, ließ diese Zeit zu einer besonderen werden. 

Auch dieses Jahr hatten wir wieder einen Stand auf dem Markt
der Möglichkeiten aufgebaut. Flyer verteilen, Prospekte auslegen
und Gespräche führen gehören seit jeher zu den Tätigkeiten der
StandmitarbeiterInnen. Aber diesmal war alles eben ein wenig
lebendiger, kräftiger und schärfer. Dafür sorgten auch die vielen
fleißigen Menschen, die Unmengen an Kuchen und herzhaftem
Gebäck zubereiteten. Zusätzlich hatten wir Kaffee. Beides wurde
gegen eine Spende unter das Kirchentagsvolk gebracht und fand
reißenden Absatz. Wenn der Deutschlandkoordinator
(Metropolit) Thomas Friedhoff während seiner Standschicht aus-
schließlich damit beschäftigt ist, Kaffee zu kochen und Tassen zu
spülen, kann man sich vorstellen, was da los war...!

Wer in den Tagen des Kirchentags durch Köln gelaufen oder
gefahren ist, wird festgestellt haben, dass auch die Stadt noch
mehr lebte, als sie es ohnehin schon tut. An allen Ecken und
Plätzen Menschen und Musik. Und das Schönste: Im Gegensatz
zu Karneval nichts von aggressiver Stimmung zu spüren!

Auch der Gottesdienst war etwas Besonderes. Anders als in den
vergangenen Jahren konnten wir unseren MCC-
Kirchentagsgottesdienst diesmal in unseren eigenen Räumen
feiern. Menschen aus den anderen Gemeinden konnten sich so
auch endlich mal einen Eindruck von den - zugegebenermaßen
etwas ungewöhnlichen - Kölner Räumlichkeiten machen. 

Und noch etwas war anders als sonst: Zu einem ordentlichen
Kirchentag gehören ja normalerweise große Rucksäcke,
Schlafsäcke und Isomatten. Das galt diesmal aber nicht für uns
von der MCC. Schuld daran waren die für ihre Gastfreundlichkeit
bekannten KölnerInnen, die unsere MitarbeiterInnen beherberg-
ten. Nachteil: Bei  so manchem stellte sich das typische
Kirchentagsfeeling nur sehr allmählich ein....

Wir waren müde und froh, als alles geschafft war. Aber auch
dankbar und ein klein wenig stolz, wie gut wir das alles miteian-
der hinbekommen haben und so - wie ich glaube - eine gute
Visitenkarte für Köln und für die MCC abgeben konnten.

Balou 

SO WAR’S BEIM

Evangelischen Kirchentag
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"Da sin mer dabei, das wird prima ... !" Mit dieser
Einstellung folgten wie der Einladung, auf dem diesjährigen 
FANTASYPRIDE am 23.6. im Brühler Phantasialand als MCC prä-
sent zu sein. Zum ersten Mal hatten wir diese Einladung zur
Teilnahme am diesjährigen OPENING-EVENT des CSD in Köln
erhalten. Was würde uns da erwarten? Ich, dä Dieter, war noch
nie zuvor dort gewesen. Ich gebe zu, eine Motivation für mich
war auch, mal "umsonst" diesen Park kennenzulernen. Aber
wichtiger war es mir, dass wir als MCC zeigen können: Wir, die
Kirche in und für die Community, gehören auch hier dazu!

Wolfgang, Ann-Katrin, Stefan, Udo und ich bildeten schließlich
die Crew, die sich früh morgens auf den Weg machte. Bange hat-
ten wir schon Tage vorher die Wetterentwicklung beobachtet.
Und in der Tat sah es nicht gerade nach schönem Wetter aus.
Nichtsdestotrotz bauten wir gegen 9.00 Uhr unseren Infostand
am Fuße der Asia-Anlage in Richtung zur Westernstadt auf.
Unübersehbar flatterten unsere bunten Transparente im Wind. In
wasserfeste Folien geschützt breiteten wir Prospekte und Flyer
aus, und an einer Stellwand hingen kurze Zeit später allerlei
Informationen über die MCC. Aus dem Laptop erklang Musik.

Insgesamt kamen zwar nur relativ wenig wirklich Interessierte,
aber mit diesen ergaben sich sehr tiefgehende und nachhaltige
Gespräche. Selbst drei Tage später noch rief eine Frau aus
Luxemburg an und bedankte sich riesig, dass es uns gibt: eine
Kirche, die offen ist für Schwule und Lesben. Das tröstete und
ermutigte sie wohl sehr, denn ihre Lebenspartnerin, die auch mit
an unseren Stand gekommen
war, hatte unbegreifliche
Diskriminierungen in ihrer
Kirchengemeinde in Luxem-
burg erleiden müssen!

FAZIT: Hundemüde, recht
erschöpft vom vielen Stehen
am Stand, beeindruckt von
der imposanten Kulisse der
Spaß-Anlagen des Parkes und
sehr erfüllt von den persön-
lichen Begegnungen mit
unseren Besucher/innen ging
dieser Einsatz zu Ende. Das
gesetzte Ziel -  "Da sin mer
dabei..." - haben wir erreicht:
Aufklärungs- und Infor-
mationsarbeit zu leisten und
obendrein ´ne Menge Spaß
zu haben. NÄCHSTES JAHR
heißt es also gerne wieder:
Die MCC ist dabei! 

Dieter Thomas

SO WAR’S BEIM

Fantasypride 07
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Gottesdienst feiern wir jeden Sonntag um 17:30 Uhr in der
Buchheimer Straße 21 in Köln-Mülheim (also direkt neben unse-
ren Gemeinderäumen; im Fenster dort steht: “Harre
Cosmetics”). Anschließend geht es in unseren Gemeinderäumen
weiter mit Social Meeting für offenen Austausch bei Imbiss und
Getränken.

Unter der Woche gibt es mittwochs um 9:00 Uhr in unseren
Gemeinderäumen in der Buchheimer Straße 25 eine
Morgenandacht mit Gebet und anschließendem Frühstück
(Kostenbeitrag für das Frühstück: 2,- Euro).

Unser Trödelcafé hat Montag bis Freitag geöffnet von 16:00 bis
18:30 Uhr. Hier habt ihr Raum zum Plaudern, Kennenlernen,
Trödelkostbarkeiten bestaunen und erwerben, Seelsorge, einen
Kaffee ... Raum für euch!

McCafé spezial: Jeder Mittwoch steht unter dem Motto "Kaputt
gebracht - ganz gemacht!" Unser Bastelgenie Bodo ist vor
Ort und hilft euch gerne weiter mit Reparaturen aller Art - Uhren,
Dynamos, Ventilatoren, was auch immer der allgemeine
Fachhandel lieber mit einem neuen Gerät ersetzen will: Bodo ret-
tet's! Einfach reinschauen zwischen 16:00 und 18:30 Uhr und
das Gerät mitbringen.

“HYB - @Home in Your Body”: Alle 14 Tage trifft sich die
Transgendergruppe jeweils Donnerstags um 19:30 Uhr in den
Räumlichkeiten Köln-Mülheim, Buchheimer Str. 21 - ein
Treffpunkt für Menschen, die sich mit der Thematik auseinander-
setzen oder für jene, die einfach interessiert sind. 

Jeden dritten Donnerstag im Monat laden wir ein zum
McCinema und gucken uns zusammen einen Film an. (Sollte
der Termin mit der Transgendergruppe kollidieren, wird der
Filmabend um eine Woche verschoben; bitte auf die
Ankündigungen im Kalender achten!)

Regelmäßige Termine  

18. August 2007, KÖLN
KIRCHEN ENTLANG DES JAKOBSWEGS IN KÖLN-MITTE
Wir laden ein zu einer Führung mit Hans-Paul ab 13 Uhr.

16.-18. Nov. 2007, Köln (Walberberg)
DEUTSCHLANDTREFFEN
Treffen der drei deutschen MCC-Gemeinden. Das Thema wird
sich drehen um: “Segen empfangen und ein Segen sein”.

Vorschau

Veranstaltungen 
6.-8. Juli 2007, Köln
CHRISTOPHER STREET DAY
Die MCC Köln wird auf dem Straßenfest mit einem Infostand vor
Ort sein - eine Anlaufstelle auch für Kontakte und Gespräche 
mitten im Party-Getümmel.

So. 15. Juli 2007
Gottesdienst mit Abendessen
Nach dem Gottesdienst gibt es warmes Abendessen.

Do. 19. Juli 2007
McCinema
Filmabend in der MCC Köln.



So 01.07. 17.30 Gottesdienst, anschl. offener Treff 

Mo 02.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Di 03.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Mi 04.07. 09:00 Morgenandacht 

16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Do 05.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Fr 06.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Sa 07.07. CSD-Wochenende in Köln

So 08.07. 17.30 CSD-Gottesdienst, anschl. Treff 

Mo 09.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Di 10.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Mi 11.07. 09:00 Morgenandacht

16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Do 12.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

19:30 Transgender-Gruppe

Fr 13.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Sa 14.07.

So 15.07. 17.30 Gottesdienst, anschl. offener Treff
mit warmem Abendessen

Mo 16.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Di 17.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Mi 18.07. 09:00 Morgenandacht

16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Do 19.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

19:30 McCinema: Filmabend

Fr 20.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Sa 21.07.

So 22.07. 17.30 Gottesdienst, anschl. offener Treff 

Mo 23.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen 

Di 24.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Mi 25.07. 09:00 Morgenandacht

16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Do 26.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

19:30 Transgender-Gruppe

Fr 27.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Sa 28.07.

So 29.07. 17.30 Gottesdienst, anschl. offener Treff 

Mo 30.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen 

Di 31.07. 16.00-18:30 McCafé & Trödelladen

Terminübersicht   07/2007



Metropolitan Community Church Köln e.V.

Postadresse:
MCC Köln
c/o Dieter Thomas
Wallstr. 81
51063 Köln
Telefon: 0221 / 870 88 73

E-Mail: info@mcc-koeln.de
Internet: http://www.mcc-koeln.de

Die Gemeinderäume befinden sich in der Buchheimer
Str. 25 in Köln-Mülheim. 

Die Gottesdienste feiern wir zwei Türen weiter in der
Buchheimer Straße 21.

Als gemeinnützig anerkannter Verein stellen wir für
Spenden gerne Quittungen aus. Unsere Bankverbindung
ist:
Konto Nr. 964 58 508
Postbank Köln
BLZ 370 100 50

Impressum & Kontakt

MCC & ich???

MCC & ich!!!

Du hast Fragen und möchtest
mehr erfahren über die MCC?

Du bist neugierig, was Gott mit dir
in der MCC alles anstellen könnte?

Dann mache mit beim Infokurs, mit dem Gabentest
inklusive! Hier erfährst du jede Menge zu den
Hintergründen und Anliegen der MCC. Auch Fragen sind
erlaubt. Und der Gabentest ist natürlich eine freiwillige
Sache: Wir geben ihn dir in einem ersten Schritt lediglich
mit  - ob du ihn dann machen möchtest und was du mit
den Ergebnissen anstellst, ist deine eigene Entscheidung.
Für Gespräche und Austausch darüber stehen wir dir aber
selbstverständich jederzeit und gerne zur Verfügung.
Der Termin für den nächsten Infokurs wird mit denjenigen
abgesprochen, die gerne daran teilnehmen möchten.
Melde dich also am besten einfach kurz bei uns! 
(Kontakt: siehe unten)

Du möchtest gerne direkten 
Einfluss ausüben und die Gemeinde
auch von innen her mit gestalten?

Dann bist du herzlich eingeladen, Mitglied zu werden.
Zum Beispiel darfst du dann bei Wahlen deine Stimme
abgeben. Oder du darfst in der Gemeinde Ämter überneh-
men. Was sonst noch alles damit zusammenhängt, hast du
ja im Infokurs bereits erfahren - der ist nämlich
Voraussetzung. Also dann: Der nächste Schritt steht an?
Wir freuen uns auf dich!
(Kontakt: siehe unten)


